
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Material: 

Etwas dickere Stöcke als Pflöcke (für einen hohen Zaun benötigst du richte 

Holzpflöcke) 

Ruten aus Weiden, Hasel oder ähnlichen Sträuchern 

Hammer, Gartenschere + Astschere  

 

So geht es: 

 Weidenrutenschnitt von Ende Oktober bis Anfang Mai. 
  
● Ruten im Abstand von 10–40 cm (je nach Höhe der Einfassung) bis zu etwa einem 
Drittel der Pfostenlänge in den Boden klopfen und diesen feststampfen. 
  
● Nun die Ruten einflechten: 
Beim einfachen Zäunen die Ruten jeweils in entgegengesetzter Richtung, 
abwechselnd vor und hinter einem Pfosten durchführen. Dünne Ruten können auch 
zu mehreren gebündelt in dieser Technik geflechtet werden. Aus dem Geflecht 
stehende Teile abschneiden. 
 
 
Wenn du zu Hause einen Zaun errichten willst, darfst du ganz kreativ sein, denn man 
kann auch schöne Muster einflechten! 
 

Infoblatt
Gartenbauverein München-Großhadern e.V. 


